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Protokoll der AStA-Sitzung am 09.05.2018

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:31 Uhr 
Ende: 15:40 Uhr
Sitzungsleitung: Specherin
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Anwesenheit 
	Referat
	Stimmberechtigung
	Anwesenheit

	Theater
	Ja
	A – 15:30

	AntiRa
	Ja
	A – E 

	Personal
	Ja
	A – 15:20

	PENG!
	Nein
	A – E

	PENG!
	Ja
	A – E

	Radio
	Ja
	A – E

	QuARG 
	Ja
	A – E

	LautLeben
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E



Gäste 
Keine


Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter

	09.10./16.17. Juni 
	19 Uhr
	Alice im Anderland
	W Aula
	Theater



Beschlüsse
Der AStA hat die Protokolle vom 18. Und 25. April genehmigt.

 Zusammenfassung
Es wurde die Strafgebühr durch die GEMA thematisiert. Zukünftige Veranstaltungen mit öffentlich abgespielter Musik sollen bitte angemeldet werden. 
Der TOP Strukturelle Diskriminierung und Maßnahmen wurde aufgrund der Abwesenheit des Referenten verschoben. 
Die ersten Treffen zur Studienmodellkonferenz sind bereits angelaufen, jedoch ist die Gruppe an den Treffen zu klein, um das Projekt in diesem Semester umzusetzen. Ebenso sind kaum bis keine Fachgruppenvertretungen vertreten. Bitte teilt die Studienmodellkonferenz und tragt sie in eure Referate und Fachgruppenvertretungen.

[bookmark: _Toc40125782]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:31 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc40125783]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Spres
Spre: Das Finanzreferat muss eine Strafgebühr an die GEMA zahlen. Insofern bitten wir euch, zukünftige Veranstaltungen mit Musik anzumelden. Der AStA at sogar einen Rabattcode für Gebühren. Wenn Veranstaltungen nicht angemeldet sind, muss man zur Strafe ungefähr mit dem doppelten Betrag der regulären Gebühren rechnen. Bei der Rechtsberatung kann man sich Infos einholen und Fragen klären. 
Theater: Müssen wir auch eine Gebühr zahlen, wenn die Musik lizenzfrei ist? 
LautLeben: Sobald ihr Musik spielt, ist es kostenpflichtig. Bei einer Lizenz fallen keine Kosten an. Du kannst bei der GEMA auch ein Konto einrichten.
Spre: In dem Gespräch mit Michael Kling vom Studentenwerk war Wohnraum ein Thema, wozu allerdings keine großen Neuigkeiten zu Bauprojekten bestehen. Ein aktuelles Thema ist die Anfrage zur Genehmigung zum Umbau der Essensausgabe in der Mensa. 
Die Sommerfestplanung findet auch heute wieder um 16: 30 Uhr nach der Sitzung statt.
Mitteilungen Referate
AntiRa: Wir wollen beim coraci und eventuell auch beim Lunatic Beutel bedrucken lassen. Dabei fallen Kosten für die Beschaffung der Beutel an und eventuell auch für die Erstellung der Schablonen. Wenn ihr Schablonen habt, lasst uns die gerne zukommen.
Personal: Bis morgen geht die Bewerbungsfrist für den Bürodienst. Das Personalreferat sucht noch immer eine Arbeitskraft.
PENG!: Die Wahlzeitung ist noch in Bearbeitung. Ein erster Vorschlag geht morgen an die Listen. Es wird noch eine Moderation für die Podiumsdiskussion gesucht. Bedingung für Moderator*in: In keiner StuPa-Liste sein und sich mit Hochschulpolitik auskennen. Wir haben Ideen, aber wenig Kapazitäten.
Radio: Beim Radioreferat gibt es keine Neuigkeiten.
QuARG: Unser Vortrag vom Gleichstellungsbüro war gut besucht und es lief eine angeregte Diskussion. Wir zeigen einen Film über kritische Männlichkeit am 22.05. und planen das awareness–Team für das Lunatic.
LautLeben: Gestern war unser Open–Mic Abend, wo Lena auch schön gesungen hat. Mit 30 Leuten war es ein kleiner, netter und gemütlicher Abend.
Theater: Bei uns wird es spannend. Unser Stück wird ab jetzt promotet, u. a. auf Facebook. Die Plakate sind in Druck gegeben und müssten bald ankommen. Wir proben sehr intensiv und sind gespannt auf die Aufführung.
Personal: Worum geht’s in dem Stück?
Theater: Es ist eine Interpretation von Alice im Wunderland und heißt Alice im Anderland. Erläutert die Handlung. Allgemein thematisiert das Stück die Probleme der heutigen Gesellschaft. 
Personal: Habt ihr das Stück geschrieben?
Theater: Nein, das Stück wurde von Stefan Altherr geschrieben.




[bookmark: _Toc40125784]TOP 3: Genehmigung von Protokollen

ABSTIMMUNG durch Sitzungsleitung

Der AStA möge die Protokolle vom  18.04. und 25.04. genehmigen. 

18.04. (6/0/2)
25.04. (7/0/1)

ERGEBNIS: Angenommen


[bookmark: _Toc40125785]TOP 4: Delegation AS–Sitzung
Spre: Die nächste AS-Sitzung ist dieses Wochenende. Ich kann dort nicht anwesend sein. Möchte jemand anderes dorthin fahren? Das Ganze dauert von Freitag bis Sonntag und findet in Landau statt. Wenn sich jemand langfristig interessiert, die Sitzungen zu besuchen, kann diese Person jetzt für das gesamte Semester delegiert werden.
PENG!-Referentin hättest du langfristiges Interesse?
PENG!: Schon, aber ich weiß nicht, ob ich das auch absolut so umsetzen kann. Wäre es schlimm, mich delegieren zu lassen und dann nicht zu erscheinen?
Spre: Nein, wäre es nicht, es sei denn Du hast generell kein Interesse. 
PENG!: Ich überlege mir das nochmal
Spre: Bei denjenigen, die einmal nicht anwesend sein konnten und aber ein generelles Interesse haben, bieten wir an, sich mit uns zusammenzusetzen und von uns auf den aktuellen Stand bringen zu lassen.

[bookmark: _Toc40125786]TOP 5: Strukturelle Diskriminierung und Maßnahmen dagegen
Spre: Leider ist der Referent heute krank und konnte nicht erscheinen, insofern fällt der TOP aus.
PENG!: Hängt der Vortrag mit der Idee zusammen?
Spre: Ja. Listet die Themen auf u. a. wie das Auswahlverfahren funktioniert, was Quoten bringen.
Ich hatte dem QuARG vorgeschlagen, ein treffen zu Frauen- Verletzungen zu veranstalten.
PENG!: hat die AStA Sitzung eine Vorstellung zu dem Stammtisch?
Spre: Ich möchte das lieber über das QuARG laufen lassen dachte ich mir, da es unangemessen wäre, wenn ich als Privatperson einlade.
[bookmark: _Toc40125787]TOP 6: Studienmodellkonferenz
Spre: Kommende Woche Montag liegt das nächste Treffen. Leider scheint die Gruppe der Teilnehmenden zu klein, um das Projekt dieses Semester umzusetzen. Ich würde das Projekt gerne nochmal im AStA während der Sitzung ansprechen. Es soll ein Sitzungs- Wochenende zu der Konferenz geben. Es werden die Themen der Studienmodellkonferenz aufgelistet sowie die Tagesplanung für das Wochenende.
PENG!: Welche Nachfrage besteht nach dieser Konferenz? Vielleicht wollen nicht viele die Leuphana kritisieren.
Personal: Ich würde erstmal einen Nachmittag planen zur Themensammlung oder einen Themen Zirkel machen und es in die Fachgruppen weiterleiten.
Spre: Das habe ich schon, aber es ist bis jetzt erst eine Fachgruppenvertretung Mitglied der Gruppe. 
Personal: In die Wirtschaft ist das noch nicht durchgedrungen.
Spre: Wir wollen auch ein Thesenpapier erstellen, wie beim Raumkonzept.
Personal: Der StuKo wäre noch gut das zukommen zu lassen, da sie auch involviert ist.
Spre: Wer dem beitreten möchte, kann gerne zu dem Termin kommen. 

[bookmark: _Toc40125788]	TOP 7: Konzept fürs Lunatic	 
Spre: Die Konzeptplanung für den Stand ist noch nicht weit fortgeschritten. Leider haben sich bis jetzt kaum Ideen zusammengetragen.
QuARG: Ein Bekannter hat mir gesagt, dass die Stände-Planung abgeschlossen ist.
Spre: Wolltet ihr nicht auch noch einen Stand stellen?
QuARG: Genau, aber da wir jetzt Teil des awareness-Teams sind, machen wir das.
Radio: Wir haben ja einen Stand und dort wird ein sternförmiges Zelt aufgestellt, wo Fragen gestellt werden können. Zudem stellen wir ein buntes Drehrad auf, wo man kleine Preise gewinnen kann. Unsere Planung ist bereits abgeschlossen.
PENG!: Ich finde es komisch, dass der AStA keinen Stand dort haben darf, da der AStA das lunatic unterstützt und in den letzten Jahren immer einen hatte, der wie für den AStA reserviert schien.
Spre: Wir wurden schon nach dem Ablauf der Frist angefragt, ob wir ein Stand machen wollen.
Personal: Wollen wir sonst einfach die Konzepte vom letzten Jahr nehmen?
Theater: Hat meiner Meinung nach nicht gut geklappt, da das Konzept zu offen war für ein Festival.
PENG!: Ich fands gut, würde aber nicht zweimal dasselbe machen.
Lasst uns die Hauptorganisatorin wegen ihrer Kenntnis und Erfahrung fragen.
AntiRa: Wir können anbieten, dass ein AStA Stand stattfindet und, dass das AntiRa einen Tag dort die Beutel-Druck-Aktion durchführt. Wir hatten geplant, dass der Stand stattfindet und deswegen alle Utensilien schon umfangreich bestellt. Wir wollen den stand aber nicht alleine 2 Tage unterhalten, da wir personell nicht ausreichend ausgestattet sind dafür.
Theater: Vielleicht sollten wir erstmal anfragen, ob der Stand überhaupt noch in die Planung integriert werden kann.
PENG!: Wenn der Stand stattfindet, müssen wir noch klären, wer den Stand betreuen könnte.
Radio: Wir können wohl wegen unseres eigenen Standes nicht.
QuARG: Wir haben auch unser eigenes Projekt.
LautLeben: Ich für meinen Teil kann nicht, schreibe es aber gerade in die Gruppe rein.
PENG!: Ich arbeite, kann danach aber ca. 2 Stunden da sein.
Der Rest kann nicht.
AntiRa: Was wäre mit der Idee, den Stand nur einen Tag zu machen.
Spre: Beim Lunatic–Team anfragen, wenn die Stand Aufnahme nicht funktioniert, ob das Beutel-Bedrucken als Aktion stattfinden kann.
PENG!: Für den Tag, wo der Stand betreut wird, gibt es eine Freikarte fürs Lunatic.
AntiRa: Wie ist das mit einem Stand auf dem coraci?
Spre: Das müssen wir nachfragen.

[bookmark: _Toc40125789]TOP 8: Evaluation Infomesse
Spre: Frage an euch: Wie fandet ihr die Messe gut vom Konzept? 
PENG!: Ich fands cool, dass es funktioniert hat. Aber kann man die Infomesse nicht in den Markt der Möglichkeiten integrieren? Es ist ein bekanntes Konzept, was vielbesucht ist.
Spre: Der DSI will keine hochschulpolitischen Listen oder Initiativen auf dem Markt der Möglichkeiten vertreten sehen. 
Personal verlässt die Sitzung um 15:23 Uhr.
PENG!: Ich war erst ab 14 Uhr da und da sah die Messe nicht gut besucht aus. Manche Stände schienen schon abgebaut zu haben. Wir müssen gucken, ob das Prinzip sich durchsetzt und besser besucht ist in Zukunft. Vielleicht können wir das auch mit dem Sommerfest integrieren.
AntiRa: Ich fand die Umsetzung seitens der Initiativen sehr gut, jedoch war die Rückmeldung nicht hoch und es war insgesamt viel Aufwand für wenig Aufmerksamkeit. Die Idee finde ich super. Vielleicht können wir die Messe nochmal im Wintersemester stattfinden lassen in der zeitlichen Nähe zum Markt der Möglichkeiten. Da haben sich die neuen Erstsemester noch nicht ihre Stamm–Initiativen zusammengestellt.
PENG!: Ich versetze mich gerade in den Zeitraum, wo die Frage der Planung wieder aktuell wird und wir uns fragen wie wir was organisieren.
Spre: Wollen wir nach der Sitzung ein Pad erstellen, wo wir Kategorien festlegen, wie Zeitraum und Format der Stände aussehen sollen, um die Planung schonmal grob zu umreißen.
Spre: Wollen wir das zusammen machen? 
Vielleicht können wir schonmal Stichpunkte notieren und, welche Faktoren es gibt.
Es werden Faktoren aufgelistet. PENG! notiert diese.

[bookmark: _Toc40125790]TOP 9: Verschiedenes
LautLeben: Wo trifft man Service Mitarbeiter von Ton und Licht an?
Am 15.05. veranstaltet Kulturrausch einen Poetry Slam. Das soll schon so bald stattfinden und ich erreiche niemanden vom Servicebetrieb.
Spre: Ich kann dir F. Nummer geben.
PENG!: Ich habe die Nummer von M.
LautLeben: M. Nummer nehme ich gerne. 
Theater: Ich habe gerade mal nachgeschaut, ob wir die Musik bei der GEMA anmelden müssen. Der Künstler ist nicht Mitglied der GEMA, infolge dessen müssen wir das Spielen der Musik nicht anmelden.
AntiRa: Beim Beutel Bedrucken haben wir referatsbezogene Motive, wie z. B. Kein Mensch ist illegal.
Radio: Wir wollen unseren stellvertretenden Referenten wechseln. Wir dürfen ja zwei haben?
Spre: Das müsst ihr einmal beim StuPa beantragen.
Theater: Können wir unsere Referent*innen-Positionen austauschen?
Spre: Das müsstet ihr beim StuPa erneut beantragen. Wenn ihr das unbedingt machen wollt, müsst ihr davor nur einmal von eurem jetzigen Amt zurücktreten und die Neuverteilung neu beschließen lassen.
Theater: Gut, dann lassen wir das.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:40 Uhr.
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